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Tiertafel  

DogWalk und Sommerfest in der 

Tiertafel - Ausgabestel le Frankfurt  

Bei strahlendem Sonnenschein und mit viel 

Applaus eröffnete unser lieber Pate, Gen e-

ralkonsul Bruno H. Schubert, gemeinsam 

mit der Stadträtin Lilly Pölt unseren Do g-

Walk.  

Viele schöne Hunde aller Rassen sammelten 

sich zum gemeinsamen Lauf ï jedo ch war 

der Mittelpunkt der Bollerwagen mit den 

drei Möpsen Lilli, Moppel und Mogli, die w e-

gen ihre s hohen Alters gefahren wurden.  

 
©  TIERTAFEL-AUSGABESTELLE FRANKFURT 

Und dann ging es los ï über die Straße ru n-

ter an die Nidda und wieder zurück. Unte r-

wegs an unseren Checkpoints gab es Wa s-

ser für Mensch und Hund. Fast zwei Stu n-

den waren die Teilnehmer für die 10 km u n-

te rwegs!  

Wieder an der Ausgabestelle eingetroffen 

gab es leckeres Essen für alle Zwei -  und 

Vierbeiner ï Würstchen und Salate, Crêpes 

mit Kaffee  sowie viele gut gefüllte 

Hundnäpfe mit l eckerem Inhalt.    

Am Stand von Futterhaus und Animonda 

wurde den DogWalk -Teilnehmern von Herrn 

Krause und Herrn Aussenhof Näpfe und Pr o-

ben überreicht. Vielen Dank!  
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Etwa 250 bis 300 Besucher kamen zu uns e-

rem Fest un d viele liefen für unser Futter! 

Es waren jede Menge Spender, Freunde und 

Kunden der Tiertafel -Ausgabestelle Fran k-

furt, die uns und unseren DogWalk unte r-

stützen wollten.  

 
©  TIERTAFEL-AUSGABESTELLE FRANKFURT 

Es war ein gemütliches Fest, allen hat es 

gut ge fallen und wir haben wieder viele 

neue Menschen und Freunde kennengelernt. 

Vielen Dank an alle Teilnehmer des Do g-

Walk der Tiertafel -Ausgabestelle Frankfurt 

und an unser "wel tbestes Team", ohne das 

der DogWalk gar nicht hätte stattfinden 

können!  

Conny Bader mann  

Tiertafel -Ausgabestellenleitung Frankfurt  

 

DogWalk Berlin  

Am Sonntag, den 06.09.2009 war es endlich 

soweit... Nach langen Wochen der Vorbere i-

tung auf DAS Tiertafelevent des Jahres sol l-

te es auch in Berlin heiÇen: ĂSpazieren ge-

hen f¿r den guten Zweck!ñ 
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Trotz frühherbstlichen Schmuddelwetters 

trafen bereits frühzeitig die ersten Läufer 

mit ihren vierbeinigen Helfern am Star t-

punkt, dem Hundeauslaufgebiet in der 

Hasenheide, ein. Denn eines war klar: O hne 

die Hunde "läuft hier nichts"! Für jeden 

Starter mit Hund gab es eine Laufkarte, die 

an vier Checkpoints entlang der Strecke g e-

stempelt werden konnte. Pro Stempel gab 

es für die Ausgabestellen tolle Futterspe n-

den unserer Großsponsoren.  

 
©  TIERTAFEL-AUSGABESTELLE BERLIN  

Mit Kottütchen und Knabberknochen b e-

waffnet machte sich bereits kurz nach 11 

Uhr der große erste Trupp mit über 50 Lä u-

fern auf den langen Marsch zur Tiertafel -

Ausgabestelle ï immerhin 10 Km ;o). Trotz 

des Wetters ließen sich viele Teilnehmer 

nicht davon abbr ingen, die gesamte, schön 

begrünte und interessante Route für die 

Berliner Tiere der Tiert afel zu laufen!  

Im Ziel wurden alle Beteiligten dann für di e-

se tolle Aktion mit einem kleinen Fest b e-

lohnt, bei dem sich "Hund, Halter und He l-

fer" stärken und sich au stauschen konnten.  

Noch in den folgenden Stunden trafen i m-

mer mehr ĂLauf- und Spendenfreudigeñ ein, 

sodass wir uns über mehr als 100 

DOGWALKER freuen durften!  
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Von Läufern und Helfern hörten wir nur P o-

sitives und erhielten  gute Tipps für den 

nächsten DogWalk. Daher freuen wir uns 

Berliner alle auf den DogWalk 2010 und auf 

noch meeehr Unterstützung :o)  

Das Team bedankt sich bei ALLEN zwei -  und 

vierbeinigen BETEILIGTEN für das tolle E n-

gagement und die großartige Unterstützung !  

Victoria Hunder  

Tiertafel -Ausgabestelle Berlin  

 

 

Potsdam auf Mitgliederfang  
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ĂOgricht isñ - Wiedereröffnung der 

Münc h ner Ausgabestelle  

Wir haben ja alle schon fast nicht mehr dran 

geglaubt... Aber genau ein Jahr nachdem 

wir auf Grund von Anwohnerbeschwerden 

aus unseren alten Räumen geflogen sind, 

konnten wir nun ENDLICH wieder eröffnen!  

Der Bayerische Rundfunk mit seiner Se n-

dung ĂZeit f¿r Tiereñ vermittelte einen Kon-

takt zu der Deuts chen Bahn ï unserem 

neuen Ve rmieter.  

Knapp 100 Quadratmeter, günstige Miete, 

super Verkehrsanbindung, ein kleiner Ga r-

ten ï und das Ganze mitten in München! Die 

er ste Euphorie verflog allerdings schnell: Bei 

der Renovierung kam uns nicht nur die Fa r-

be in fü nf Schichten von den Wänden  ï

sondern stellenweise auch der komplette 

Putz. Von Schimmel und Wasserrohrbrüchen 

ganz zu schweigen. Aber dank 14 - tägiger 

intensivster Renovierung unseres Teams  

konnten wir pünktlich am 28. August unsere 

neue, glänzende Ausgab estelle aufsperren 

und die Eröffnungsgäste empfa ngen!  

 
©  MICHAELA KÖHLER 

Der Wettergott hatte gute Laune und so 

fanden Frau Claire Fisher (Patin Tiertafel 

Deutschland e. V.), Fressnapf, Dingo e. V. 

(Sonja Zietlows Förderverein), ZooPlus, G e-

nesis und zahlr eiche private Spender den 

Weg zu uns.  

Unsere Tombola -Lose waren zügig ausve r-

kauft, die Presse war zahlreich vertreten, 

wir konnten viele neue Kontakte knüpfen 
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und hatten eine wunderschöne Wiedereröf f-

nung!  

Fast noch schöner war jedoch unser erst er 

Ausgabet ag: Endlich wieder unsere Kunden 

sehen, die Hunde kraulen und in viele glüc k-

liche Gesichter schauen. Da war uns auf e i-

nen Schlag wieder bewusst, warum wir ein 

Jahr nach jeder Absage trotzdem weiter 

gemacht haben...  

Michaela Köhler  

Tiertafel -Ausgabestellenl eitung München  

 

 

Spende der LINKEN Frankfurt  

Die Tiertafel -Ausgabestelle Frankfurt konnte 

sich am 19.09.2009 über eine Spende der 

LINKEN Frankfurt in Höhe von 725 Euro 

freuen. 

 
©  DIE LINKEN  FRANKFURT 

Die Spende wurde übergeben von der Lan d-

tagsabgeordneten  Janine Wissler, der 

Stadtverordneten und Vorstand Carmen 

Thiele und dem Stadtverordnete Hajo Viehl.  

Tina Krogull  

Redaktion Tiertafel News  

 

 

Wiesôn-WarmUp  

Leider konnte unser Stadtpate ĂSir Henryñ 

(Mops von Frau Uschi Ackermann) bei uns e-

rer Wiedereröffnung  nicht vor Ort sein ï da-

her lud uns sein Frauchen eine Woche sp ä-

ter zum Wiesôn-WarmUp in den Augu stiner -  

Keller (einer von Münchens bekanntesten 

Biergärten) ein.  

 
©  SIR HENRY 

Es gab nicht nur lecker Essen und tolle G e-

schenke, sondern das ĂEintrittsgeldñ jedes 

Besuchers ging an uns, die Tiertafel 

Deutschland e. V. Wir verbrachten einen 

wunde rschönen, erfolgreichen Nachmittag  

und gingen mit einer prall gefüllten Spe n-

dend ose nach Hause!  

Vielen, vielen Dank dafür!  

Michaela Köhler  

Tiertafel -Ausgabestellenleitu ng München  

 

Andere Vereine  

Größte chinesische Internetplat t-

form verbietet Elfenbein, Meere s-

schildkröten und Haifischflo ssen  

Der größte chinesische Online -Marktplatz 

Alibaba.com verbietet in Zukunft auf seinen 

Seiten jeden Handel mit Elefantenelfenbein, 

Meeresschildkröten und Haifischflossen. 

Diese Entscheidung ist das Ergebnis der seit 

einem Jahr andauernden Zusammenarbeit 

zwischen dem IFAW (Internationaler Tie r-

schutz -Fonds) und Taobao.com, einer Par t-

ner -Webseite von Alibaba.  

ĂErst eBay, dann Taobao, jetzt Alibaba ï 

immer mehr Internetplattformen nehmen 

ihre Verantwortung wahr und schützen das 

Leben wilder Tiere vor dem Internethandel. 

Das ist ein sehr ermutigender Trend, dem 

hoffentlich viele Anbieter folgen werden,ñ so 

Robert Kless vom IFAW -Deutschland.  

Zu sätzlich verschärft Alibaba seine interne 

Kontrolle des Handels mit Wildtierprodu k-

ten. So soll sichergestellt werden, dass alle 
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Transaktionen mit nationalen und internat i-

onalen Richtlinien übereinstimmen. Weltweit 

arbeitet der IFAW mit Internetportalen z u-

sammen, um den grausamen Handel mit 

Wildtieren und Wildtierprodukten zu unte r-

binden. Der IFAW fordert Internetnutzer 

auf, kriminelle Online -Geschäfte mit Wildti e-

ren anzuzeigen und unterstützt Interneta n-

bieter dabei, Angebote mit Wildtierprodu k-

ten herauszufi ltern.  

Bis heute konnten 333 Angebote mit Wil d-

tierprodukten und fünf Händler aus Kam e-

run, den USA und Kanada von der 

Alibabaseite entfernt werden. Nach eigenen 

Angaben hat Alibaba einen Kundenstamm 

von 24 Mio. Usern aus über 200 Ländern 

und Reg ionen. In Eu ropa nutzen vor allem 

kleinere und mittelständische Unternehmen 

die Al ibabaseite für den Handel mit Asien.  

Das Verbot auf Alibaba erfolgt etwa ein 

Jahr, nachdem eBay auf Druck des IFAW 

den Ha ndel mit Elfenbein auf seinen Seiten 

weltweit verboten hat. Auf d er deutschen 

eBay -Seite ist das Geschäft mit Elfenbein 

seitdem vollständig zum Erliegen geko m-

men.  

IFAW -Pressmitteilung vom 22.09.2009  

 

Wichtige Informationen / Tipps  

Das schmutzige Geschäft mit der 

Ware Hund  

Das Angebot an jungen Hunden jeder Ra s-

se, Farbe und Größe zu Dumpingpreisen aus 

unseren Nachbarländern übersteigt die 

Nachfrage bei weitem und wächst fast m o-

natlich. Dabei kommen die halb verhunge r-

ten, ausgemergelten, durch ganz Europa 

gekarrten und viel zu früh von der Mutter 

getrennten Tiere nicht meh r nur aus Oste u-

ropa, wie man früher dachte. Belgien und 

die Niederlande sind jüngst der Umschla g-

platz Nummer 1, weil es so viel seriöser 

klingt. Deutschland ist leider das Haupta b-

nehmerland für diesen tierschutzwidrigen 

Handel. Die Massenproduktion der Wel pen ï 

überwiegend in Osteuropa ï unter 

schlimmsten Bedingungen, ohne Licht und 

zusammengepfercht auf engstem Raum 

kostet in den ĂErzeugerlªndernò nur zirka 

30, -  Euro pro Tier. In den Abnehmerländern 

werden die Tiere dann Ăg¿nstigò f¿r einige 

hundert Euro a ngeboten, was meist immer 

noch weniger als die Hälfte des marktübl i-

chen Preises ist. Die Tiere sind oft nicht g e-

impft und entwurmt und werden deswegen 

oft schon mit tödlichen Krankheiten ve r-

kauft. Darüber hinaus sind Welpen, die nicht 

wenigstens 8 Wochen b ei ihrer Mutter w a-

ren, kaum sozialisiert. Schwere Verhalten s-

störungen wie Dauerkläffen, Angstbeißen 

und Aggressionen sind nur einige der Pro b-

leme, mit denen sich die neuen Hundebesi t-

zer dann konfrontiert sehen ïwenn das Tier 

die ersten Monate überhaupt übe rlebt.  

TASSO-Tipp:  Kaufen Sie keine Hunde im 

Internet, auf Parkplätzen, auf Märkten oder 

durch Kleinanzeigen, wenn Sie nicht von der 

Seriosität der Anbieter überzeugt sind. Der 

grausame Hundehandel kann nur dann wi r-

kungsvoll gestoppt werden, wenn die uns e-

riösen Händler keine Nachfrage mehr fi n-

den. Das heißt, wenn Tierfreunde nur noch 

zum Züchter oder Tierheim gehen. Alle a n-

deren Wege unterstützen die Massenpr o-

duktion Hund ungewollt.  

TASSO-Newsletter vom 26.08.2009  

 

 

Billige Welpen  

Momentan kommen ï Gott se i Dank ï im-

mer mehr Fernsehberichte von Leuten, die 

sich einen Hund bei einem vermeintlichen 

ĂZ¿chterñ gekauft haben oder Reportagen 

direkt von solchen widerlichen Tiermärkten. 

ĂTotal billig mit Garantie, dass der Welpe 

auf jeden Fall das erste halbe Jahr schafft.ñ 

Hallo? W arum klingeln da denn nicht sofort 

die Alarmgl ocken?  

Diese Tiere werden massenhaft produziert, 

ihre Mütter leben in Verschlägen, kriegen 

kaum Futter und wenn, dann nur Müll und 
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sie werden immer und immer wieder g e-

deckt. Oftmals sind sie voller Würmer, da 

diese Hunde nie einen Tierarzt sehen bis 

dass der Tag x gekommen ist, an dem sie 

keinen Profit mehr machen können, sprich 

sie bri ngen keine Welpen mehr zur Welt. Die 

Welpen werden aus Osteuropa im Koffe r-

raum durch die halbe Welt gefahren,  nur um 

auf einem Parkplatz für kleines Geld ve r-

schachert zu werden.  

Warum fördern wir Menschen diese Ausbe u-

tung? Nur, weil wir billig einen Modehund, 

momentan der Mops und der Chihuahua, 

haben wollen und wir es uns e igentlich nicht 

leisten können? ABER d er so billige Hund 

wird teuer werden, wenn er die ersten 

Krankheitssymptome zeigt, wie Fieber, 

Durchfall etc., dann schnellen die Kosten 

hoch.  

In Berichten von Käufern trifft man immer 

wieder die Aussage, dass die Kosten für den 

Tierarzt den Kaufpreis um ein Vielfaches 

übersteigen. Ach, wirklich? Es hat schon 

seinen Grund, warum ein Tier aus einer 

vernünftig geführten und legalen Zucht se i-

nen Preis hat. Hier werden Untersuchu ngen 

gemacht, die Hündin wird während der 

Trächtigkeit vom Tierarzt überwacht und die 

Welpen werden en tsprechend versorgt und 

bleiben einen ausreichenden Zeitraum bei 

der Hündin.  Es ist genug Zeit, um verschi e-

dene Phasen im Leben eines Welpen zu pr ä-

gen. So geht man mit einem Lebewesen um 

und nicht anders.  

Es darf nicht weiter geschwie gen werden, 

wir müssen etwas tun und deshalb bitte ich 

alle, die dies lesen, es publik zu machen 

und jeden davor zu warnen, der sich mal 

Ăeben f¿r 300 Euroñ einen Welpen holen 

will. Man zahlt einen viel höheren Preis und 

die Tiere zahlen oftmals mit ihrem Leben, 

von den Mutterhunden ganz zu schweigen.  

Daniela Kohls  

Tiertafel -Ausgabestellenleitung Brüggen  

 

Hundeleckerlis selbstgemacht  

Es wird benötigt:  

500g Leber  

500g Haferflocken  

6-7 Eier  
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Leber pürieren und alles miteinander verm i-

schen.  
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Dann auf einem mit Backpapier ausgele gten 

Blech ausstreichen.  
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Dann ab damit in den auf 180°C vorgehei z-

ten Ofen und 30 Min warten.....  


